
Beschlussvorschlag: 
 

1. Die Stadtverwaltung prüft, wie sie in Kooperation mit den Stadtwerken, den 

Verbraucherzentralen und dem Jobcenter das Angebot an Energie- und 

Energieschuldenberatungen in der Stadt unterstützen und zu dessen Ausweitung 

beitragen kann.  

2. Die Stadtverwaltung setzt sich gegenüber den Stadtwerken dafür ein, eine Neuauflage 

der Energiesparkampagne „Gewusst wie!“ durchzuführen deren Kern die Verteilung von 

Energiesparartikeln (z.B. LED-Lampen, Sparduschköpfe, Thermostate) an 

armutsbetroffene Haushalte ist. 

3. Die Stadtverwaltung prüft in Kooperation mit den Stadtwerken, welche Möglichkeiten für 

eine Aktion zum bezuschussten Austausch von Weißware (z. B. Kühl- und Gefriergeräte) 

in armutsbetroffenen Haushalten bestehen und wie eine solche Aktion schnellstmöglich 

in die Tat umzusetzen ist und erstattet dem Stadtrat in der November-Sitzung Bericht 

zum Stand der Umsetzung. 


